
Auf der Klausurtagung der drei Homberger Pfarrgemeinderäte am 20./21. Januar 
haben sich die Teilnehmer und Teilnehmerinnen intensiv Gedanken gemacht, wie 
die katholische Kirche in Homberg unter veränderten Bedingungen für alle 
hoffnungsvoll in die Zukunft gehen kann. 
Wir sind zu dem Ergebnis gekommen, dass wir  
 

Zusammen wachsen 
 

 
wollen. Wir möchten den gemeinsam begonnen  
Weg fortsetzen. 
 
 
Das sind unsere Ziele: 
. 

• Häufiger gemeinsame Gottesdienste zu  
     feiern und im Sommer 2013 gemeinsam  
     einen „Kirchentag“ zu gestalten, um  
     unseren Glauben zu stärken. 

• Die drei Standorte (Liebfrauen,  
St. Johannes, St. Peter) in Homberg  
zu erhalten. 

• Zu einer Gemeinde zusammen- 
zuwachsen.  

 
 
Dabei möchten wir unseren Weg so langsam  
wie nötig und so schnell wie möglich  
miteinander gehen. Und nicht zuletzt wollen wir 
mit Ihnen allen gemeinsam an unserer  
Gemeinde „puzzeln“. 
 
 
Es hilft uns zu wissen, dass die Personal- 
struktur  bei den Seelsorgern, so wie sie  
momentan ist, laut Zusage des Bistums  
bis 2020 bleiben wird. 
 
 
So wollen wir die kommenden Jahre nutzen,  
immer mehr  
 

Zusammenzuwachsen! 
 

Für Fragen stehen Ihnen die Pfarrgemeinderatsmitglieder gerne zur Verfügung. 
 

Du Gott der Anfänge, du weißt, 

was es heißt, neue Wege zu wagen. 

Du hast Jesus, deinen Sohn, zu uns gesandt.  

Er ist viele neue Wege gegangen,  

um bei den Menschen zu sein. 

 

Gott, sieh auf alle,  

die einen Neubeginn wagen, 

in Familie, Partnerschaft und Freundschaft, 

in Gemeinde und in unserem Bistum. 

 

Gott, du schenkst Kraft und Mut, 

wenn die Beine zittern 

und wenn die Angst wächst. 

 

Du Gott der Anfänge,  

leuchte uns mit deinem Licht, 

wenn wir vertrauensvoll 

einen Schritt nach vorn wagen. 

 

Du Gott der Anfänge, sei bei uns, 

wenn unser Herz sich sehnt  

nach Glück und Gelingen, 

nach Freundschaft und Vertrauen. 

Geh mit uns auf allen unseren Wegen. 

 

Du Gott der Anfänge, 

schenke uns eine gute Zukunft, 

eine neue Gemeinschaft und Humor,  

der uns auch mal lachen lässt 

über uns selbst. Amen. 




